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Liebe »wirtschaftsingenieur«-Leser!

Ihr

Josef Wohinz

Mit besten Grüßen für das Redak
tionsteam

Anhand ausgewählter Arbeiten wird gezeigt, wie techni
sche Realisierbarkeit, ökonomische Zweckmäßigkeit und
soziale Akzeptanz in zukunftsorientierten Lösungsansät
zen berücksichtigt werden können.
Die Inhalte der einzelnen Beiträge (von Autoren diesseits
und jenseits des Atlantiks) erhalten damit eine Aktualität
aus sich selbst. Wir freuen uns natürlich, wenn auch Sie
als Leser dieser Beurteilung zustimmen können.
Mit Genugtuung kann an dieser Stelle darauf hingewiesen
werden, daß gerade an den Technischen Universitäten
Graz und Wien mit der Einrichtung des Aufbaustudiums
"Technischer Umweltschutz" diesem aktuellen Bedürf
nis durch Ausarbeitung neuer Lehrinhalte entsprochen

wird.
Wenn der eingangs angestellte Rück
blick auf den Sommer 1989 ziemlich
nachdenklich ausgefallen ist - wir
wünschen Ihnen gleichzeitig einen
arbeits- wie erfolgreichen Herbst!

Josef Wohinz

Daß hier einseitig orientierte Lö
sungsansätze nicht zielführend sein
können, liegt auf der Hand. Aus der
Vielfalt und den Wechselwirkungen
von Ursachen und Wirkungen ergibt
sich eine Komplexität, die gesamthaft
konzipierte Lösungsansätze unbe
dingt notwendig macht. Wirtschafts
ingenieure wie andere "hochspeziali
sierte Generalisten" können hier si
cherlich bedeutende Beiträge liefern.
Das Schwerpunktthema dieses Hef
tes ist in diesem Sinne dem "Techni
schen Umweltschutz" gewidmet.

Mit dem Schulanfang ist wohl das deutlichste Zeichen da
für gesetzt, daß der Sommer 1989 nun zur Neige geht. Wir
hoffen, daß Sie gut aus Ihrem Urlaub zurückgekehrt sind
und mit frischem Interesse unser vorliegendes Heft in die
Hand nehmen.
Dieser Sommer hatte mit der Algenplage an der Adria und
den Verkehrsstaus an den Transitrouten Akzente gesetzt
bekommen, die uns sicherlich auch in Zukunft beschäfti
gen müssen. Denn es wurde damit drastisch vor Augen ge
führt, daß die Belastung unserer natürlichen (aber auch
der von uns künstlich geschaffenen) Umwelt an Grenzen
angelangt ist. Jede Überschreitung dieser Grenzen hat of
fensichtlich schwerwiegende Folgen für uns alle!
Letztlich geht es nicht mehr nur
um die Badegäste zwischen Triest
und Rimini - es geht um die Erhaltung
einer lebenswerten Umwelt im weite
sten Rahmen.
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